
Kölner europa-Gespräche  
Im Rahmen deR euRopagespRäche

dIenstag, 4. maI 2021  
19:30 bIs 21:00 uhR 
onlIne podIumsgespRäch 
Ihre Anmeldung:

 » Dr. Clemens Breuer  
breuer@bildungswerk-koeln.de; 0221/92584756

Der Link zur Teilnahme (ZOOM) wird ihnen am 
Nachmittag des Veranstaltungstags per E-Mail zu-
gesandt. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

stadtveRband 
Köln

Eine Schicksalswahl  
für Europa? 
Zur Bedeutung europas im  
Bundestagswahlkampf und  
in der „post-Merkel-ära“

Mit dem Ende der Ära Merkel steht auch die Rolle 
Deutschlands in Europa auf dem Prüfstand.  
neue leitlinien aus dem Kanzleramt werden neue 
europapolitische Impulse nach sich ziehen.  
Die Kanzlerkandidat*innen der Parteien bringen 
dabei unterschiedliche Perspektiven auf Europa mit, 
die von ihrer Biographie ebenso geprägt werden wie 
von ihrer Parteizugehörigkeit. 

Wofür also steht Europa im Bundestagswahlkampf? 
Wo wird mit Europa gepunktet, wer hat Integrati-
onsideen, wo wird ein Kurswechsel erkennbar?  
Und insbesondere welche Erwartungen haben  
unsere europäischen nachbarn an die nachfolge 
Merkels im Kanzleramt?

Diese und weitere Fragen möchten wir  
gemeinsam mit Ihnen diskutieren. 

Kölner Europagespräche
Di. 4. MAI 19:30 ONLINE

Die Veranstaltung wird jährlich, bereits zum neunten Mal, 
von folgenden Kooperationspartnern ausgerichtet:

 » Centrum für Türkei- und EU-Studien (CETEUS)  
der Universität zu Köln

 » Europäisches Dokumentationszentrum Köln

 » Europa-Union Köln

 » Katholische Arbeitnehmer-Bewegung, Stadtverband Köln

 » Katholisches Bildungswerk Köln

 » Stadt Köln, Amt für Weiterbildung/Volkshochschule

 » Stiftung ZASS der KAB Deutschlands
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proGraMM
Impulsvortrag zu den europapolitischen Positionen  
der Parteien im Bundestagswahlkampf 

 » Dr. Isabelle Borucki 
Universität Siegen / nRW School of Governance, Duisburg

Moderierte Diskussion 

 » Dr. Isabelle Borucki 
Universität Siegen / nRW School of Governance, Duisburg

 » prof. Dr. christian lequesne 
SciencesPo, Paris

 » prof. Dr. Johannes pollak,  
Webster Vienna Private University, Wien /  
Institut für Europäische Politik, Berlin

Anschließend Diskussion mit dem Publikum

Moderation: Mareen hirschnitz, freie Moderatorin


